
  

Der Vorsitzende des
Ausschusses für Umwelt, Energie und 
Sauberkeit 
der Stadtverordnetenversammlung

Amt der Stadtverordnetenversammlung
E-Mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Rathaus-Schlossplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-3314
Telefax (0611) 31-3902
Sachbearbeiter: Angelika Paa

Wiesbaden, 01.09.2016

1. Den Mitgliedern des
    Ausschusses für Umwelt, Energie und Sauberkeit 
2. Den Fraktionen
3. Dem Magistrat
4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung

zur öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Umwelt, Energie und Sauberkeit 

am Dienstag, 6. September 2016, um 17:00 Uhr, 
Rathaus, Raum 22 (EG), Schlossplatz 6, Wiesbaden

- Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt -

   Tagesordnung I  

    
1. Genehmigung der Niederschrift vom 28.06.2016

    
2. 16-F-03-0060

Illegale Mountainbike-Pisten
 Antrag  der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 31. August 2016
  

Trotz der Einrichtung der legalen Mountainbike-/Downhill-Strecke am Schläferskopf nimmt das 
unerlaubte Fahren abseits der Wege durch den Wald offenbar nicht ab. Ganz im Gegenteil: wie 
der Presse zu entnehmen ist, sind weitere illegale Strecken entstanden. Daher sind 
informierende und steuernde Maßnahmen nötig, damit sich neben der sportlichen Nutzung 
unsere BürgerInnen im Wald weiterhin still erholen können, damit ungestörte Rückzugsräume 
für die Wildtiere erhalten bleiben damit Waldboden und Waldvegetation geschont werden.
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Der Ausschuss möge daher beschließen:

I. Der Magistrat möge berichten: 

1. Wie viele illegale Mountainbike-/Downhill-Pisten im Stadtwald sind derzeit bekannt?

2. Wie viele dieser Pisten in welchen Waldgebieten sind nach der Eröffnung der offiziellen MTB-
Strecke am Schläferskopf neu dazugekommen?
3. Welche Maßnahmen wurden bisher umgesetzt bzw. werden in Zukunft ergriffen, um illegale 
Mountainbike-/Downhill-Pisten im Wiesbadener Stadtwald zu unterbinden?

II. Der Magistrat wird gebeten, mit dem Verein Gravity Pilots weiterhin in engem Kontakt zu bleiben. 
Zielsetzung sollte sein, dass der Verein im Rahmen aller seiner Möglichkeiten auf die 
MountainbikerInnen dahingehend einwirkt, dass sie ausschließlich die legal nutzbaren Strecken 
befahren.

    
3. 16-F-05-0009

Innerstädtisches Tempo 30 km/h an Hauptverkehrsachsen
 Antrag der Fraktion der Freien Demokraten vom 31.08.2016
 
 Der Schutz von Anwohnern vor übermäßiger Lärmbelastung durch nächtlichen fließenden 

Verkehr ist ein wichtiges Anliegen aller politischen Entscheidungsträger. Aus diesem 
Grundverständnis heraus verwundert es, dass die städtischen Gremien erst aus der Lokalpresse 
über die Umsetzung des Lärmschutzkonzeptes erfahren haben. Der nächtliche Lärmschutz für 
Anwohner kann nur gelingen, wenn von allen Seiten Akzeptanz, Verständnis und Respekt für die 
verschiedenen Belange herrscht. 

Der Umweltausschuss möge daher beschließen:

1. Der Umweltausschuss kritisiert die fehlende Beteiligung der städtischen Gremien und fordert 
den Magistrat auf, umfassend über die Planungen und das weitere Vorgehen bezüglich der 
Einführung von Streckenabschnitten mit einer Geschwindigkeitsbeschränkung von 30 km/h zu 
berichten.

2. Der Magistrat wird aufgefordert, das Gesamtkonzept des Lärmreduktionsplans dem Ausschuss 
vorzustellen.

3. Der Magistrat möge berichten, welche Erfahrungen die Projektgruppe Lärmschutz gemacht hat 
und inwiefern die Erfahrungen aus anderen Städten, u.a. Frankfurt, mit einbezogen wurde.

4. Der Magistrat informiert den Ausschuss über Alternativen zu den geplanten 
Geschwindigkeitsbeschränkungen, insbesondere über nächtliche Geschwindigkeitskontrollen 
und wie oft und in welchem Umfang die Stadt schon heute durch diese Maßnahmen einen 
effektiven Lärmschutz sicherstellt.
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4. 16-V-07-0007 DL 30/16-1

Wahl von Betriebskommissionsmitgliedern der Entsorgungsbetriebe der Landeshauptstadt 
Wiesbaden

    
5. 16-F-05-0008 DL 31/16-1

Straßenreinigungssatzung
 Beschluss der  Stadtverordnetenversammlung  N. 0189 vom 14.07.2016

    
6. 16-F-08-0022

Neue Straßenreinigungssatzung
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt, Energie und Sauberkeit Nr.  0064 vom 28.06.2016
  

ANLAGE - Bericht

    
7. 16-F-03-0035

Freilaufende Hunde in der Brut- und Setzzeit
 Antrag  der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.05.2016
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt, Energie und Sauberkeit Nr.  0046 vom 10.05.2016
 

ANLAGE - Beschluss

    
8. 16-F-03-0059

Ausgleichsmaßnahmen Lesselallee - Mauerentfernung 
 Antrag  der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 31. August 2016
  

Das Maßnahmenpaket zum Ausgleich für die Rodung der Lesselallee auf der Kostheimer 
Maaraue beinhaltet u.a. die Entfernung einer Mauer in einem Feldgehölz. Begründet wird die 
Maßnahme mit dem Hinweis, dass diese Mauer nicht Bestandteil eines Biotops im 
Landschaftsschutzgebiet sein solle.

Dagegen lehnt der Ortsbeirat Kostheim ebenso wie die Schutzgemeinschaft Deutscher Wald 
diese Mauerbeseitigung u.a. mit Hinweis auf die Biotopfunktion der Mauer z. B. als Lebensraum 
für Insekten und Reptilien ab, ebenso werden die mit der Maßnahme absehbar verbundenen 
Eingriffe in den vorhandenen Baum- und Gehölzbestand kritisiert. Darüber hinaus werden 
denkmalschützerische Bedenken angeführt.

Der Ausschuss möge daher beschließen:

I. Der Magistrat möge berichten: 
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1. Hält der Magistrat an der umstrittenen Mauerentfernung in einem Feldgehölz auf der Maaraue als 
Teil des Maßnahmenpakets zum Ausgleich der Rodung der Lesselallee fest? In welcher Weise 
wurden die Bedenken des Ortsbeirats Kostheim berücksichtigt?
2. Welche konkreten Verbesserungen im Sinne des Biotop- und Artenschutzes sollen mit dieser 
Maßnahme erreicht werden?
3. Welche möglichen negativen Auswirkungen sind dem gegenüber durch den Eingriff zu erwarten, z. 
B. auf mauerbewohnende Arten und den vorhandenen Gehölzbestand?
4. Wurden Maßnahmenalternativen geprüft, wie z.B. unter Beibehaltung der bestehenden Mauer die 
Aufwertung als Brutgehölz für Vögel durch randliche Anpflanzungen oder die Neuanlage eines 
Feldgehölzes an anderer Stelle? Falls ja, mit welchem Ergebnis?
5. Wie sieht der Zeitplan für die Umsetzung aus?

    
9. 16-F-03-0010

Ausgleichsmaßnahmen  Rodung  Lesselallee
 Beschluss des Ausschusses Nr. 0045 vom 10.05.2016
 

ANLAGE - Bericht

    
10. 16-V-61-0001 DL 33/16-1

Wohnbauflächenentwicklung - Flächennutzungsplanänderung für den Planbereich "Wohnen 
westlich des Schloßparks" im Ortsbezirk Biebrich

 - Entwurfsbeschluss - 

    
11. 16-V-61-0002 DL 33/16-2

Wohnbauflächenentwicklung Bebauungsplan "Wohnen westlich des Schlossparks im Ortsbezirk 
Biebrich - Entwurfsbeschluss - 

    
12. 16-V-61-0023 DL 35/16-3

Wohnbauflächenentwicklung Flächennutzungsplanänderung für den Planbereich "Erbenheim-
Süd" im Ortsbezirk Erbenheim - Entwurfsbeschluss -

    
13. 16-V-61-0024 DL 36/16-1

Wohnbauflächenentwicklung Bebauungsplan "Erbenheim-Süd" im Ortsbezirk Erbenheim
  - Entwurfsbeschluss - Aufhebnung des Fluchtlinienplans "Rheinstraße/Ludwigstraße" 

Erbenheim 1960/01 HAG

Zu den TOP 12 und 13 berät der Magistrat in seiner Sitzung am 06.09.2016    
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14. Verschiedenes

   Tagesordnung II 

    
1. 16-V-20-0040 DL 30/16-5

Investitionscontrolling 2. Quartal 2016

    
2. 16-V-40-0025 DL 30/16-11

Erfahrungsbericht zum Energiesparmodell EmMi (Emissions-Minderung an Wiesbadener 
Schulen)

    
3. 16-V-70-0006 DL 31/16-3

Umbaumaßnahmen auf dem Wertstoffhof Dotzheim und der Kleinannahmestelle im Zuge des 
ElektroG

    
4. 16-V-36-0012

Bericht über den Stand von ÖKOPROFIT Wiesbaden

ANLAGE - Bericht

    
5. 16-V-64-0002 DL 32/16-14

Stadtweites Rollout von LED-Licht in öffentlichen Liegenschaften

    
6. 16-F-03-0034

Klimaschutz in Großküchen
 Antrag  der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 03.05.2016
 Beschluss des Ausschusses für Umwelt, Energie und Sauberkeit Nr.  0043 vom 10.05.2016

ANLAGE – Zwischenbericht
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7.     16-V-36-0009 DL 30/16-4-n.öff.
       

Niederschrift über die nicht-öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim Magistrat der            
Landeshauptstadt Wiesbaden vom 28.04.2016

8. 16-V-36-0011 DL 32/16-4-n.öff.

Niederschrift über die nicht-öffentliche Sitzung des Naturschutzbeirates beim Magistrat der 
Landeshauptstadt Wiesbaden am 30.06.2016

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Ronny  Maritzen
Vorsitzender


